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Zulassungsprüfung Handelsschule gemäß gültigem Lehrplan 

Fach: Ethik 

Prüfer: Mag. Peter Emberger MAS (PR)  

E-Mail: p.emberger@vbs.ac.at  

Voraussetzungen: Keine  

Prüfungsablauf und allgemeine Informationen:  Die Prüfung ist mündlich und dauert rund 10 
Minuten. Der/Die Kandidat/in hat zwei unabhängige Fragestellungen aus den genannten 
Themenbereichen zu beantworten. Sie/Er soll die wichtigsten Aspekte strukturiert und 
zusammenhängend darstellen können und dabei das entsprechende Fachvokabular verwenden. 
Beim Erarbeiten des Fachvokabulars ist das in der unten angeführten Literatur verwendete Glossar 
der Fachbegriffe sehr hilfreich.  

Empfohlene Literatur:  

Stangl/ Müller/Sponer/Thoma: Praxisbuch Ethik 1 BHS für Jugendliche, 3. Auflage 2023 

Stangl/Müller/Sponer/Thoma: Praxisbuch Ethik 2 BHS für Jugendliche, 1. Auflage 2023 

Stangl/Müller/Sponer/Thoma: Praxisbuch Ethik 3 BHS für Jugendliche, 1. Auflage 2023 

Diese Bücher bieten einen guten und strukturierten Überblick über den Stoff, der abgeprüft wird. 
Neuere Auflagen können gerne verwendet werden. Die Verwendung zusätzlicher Literatur ist 
wünschenswert, aber nicht zwingend notwendig. 

Stand: Jänner 2025 

 

Prüfungsstoff: 

1.Klasse:  

Philosophische Ethik und Menschenrechte:  

Ethik und Moral, Freiheit und Verantwortung, Menschenrechte, Grundrechte, Kinder- und 
Frauenrechte. 

Glück:  

Glücksvorstellungen, Glücksethiken, Glücksforschung  

Soziale Beziehungen: 

Formen von Familie, Partnerschaft und Freundschaft 

Autoritäten, Vorbilder und Jugendkultur 

Natur und Wirtschaft: 

Globale und lokale Umweltthemen, globale Gerechtigkeit, nachhaltige Entwicklung, Nachhaltigkeit, 
Klima, lebensdienliche Wirtschat, Konsumentinnen- und Konsumentenethik 
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2. Klasse:  

Medien und Kommunikation 

Pressefreiheit, digitale Welt, Wahrheit und Manipulation 

Konflikte und Konfliktbewältigung 

Konfliktforschung, Konfliktlösung, gewaltfreie Kommunikation, Respekt und Toleranz 

Judentum, Christentum und Islam 

Glaubengrundlagen, moralische Richtlinien, säkulare Weltanschauungen und 
Religionsgemeinschaften in Österreich 

Prinzipien normativer Ethik 

Zweck, Nutzen, guter Wille und Gerechtigkeit 

3. Klasse:  

Menschenwürde, Menschenrechte, Menschenpflichten 

Entwicklung, aktuelle Situation 

Krankheit, Gesundheit, Ende des Lebens 

Medizinethik, ärztliches und pflegerisches Berufsethos, gesundheitliche Aspekte des Sports, Umgang 
mit Alter, Sterben und Tod 

Diversität und Diskriminierung 

Integration und Inklusion, Umgang mit Behinderungen, Stereotypen, interkulturelle Erfahrungen 

Grundkonzepte der Ethik 

Tugendethik, Pflichtethik, Nutzenethik 

 

 

 

 


